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JETZT NEU!

Dein Kaufland- 
Prospekt ab 
sofort im Innenteil

In KW14/26 wird aufgrund des
Feiertages am Freitag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
30. März 2026, 12 Uhr vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung.

IN EIGENER SACHE

Heusenstamm (ah) Das TSV 
Blasorchester hatte zu einem 
besonderen Kirchenkonzert in 
der Fastenzeit unter dem Titel 
„Gebete“ in die Pfarrkirche 
Maria Himmelskron eingela-
den. So unterschiedlich Gebe-
te sein können, mal leise, mal 
dringender oder klagend, aber 
auch fröhlich und dankbar, 
waren die ausgewählten musi-
kalischen Werke, die das TSV 
Blasorchester,(Leitung Philip 
Bräutigam) das Feierabend-Or-
chester (ehemals Erwachse-
nen-Bläserklasse mit Leiterin 
Sarah Werner) sowie das Blech-
bläser- und Saxophonensem-
bles in der Kirche Maria Him-
melskron in Heusenstamm 
präsentierten. 
Es begann mit „Domus“ von 
Jan van der Roost. Wirkt wie 
ein feierliches, würdiges Ge-
bet – fast eine musikalische 

Darstellung von „Heimat“ 
oder „Haus Gottes“., andäch-
tig, getragen, suchend, dann 
folgte „Lied ohne Worte“ von 
Rolf Rudin. Ein sehr innerli-

ches, persönliches Gebet ohne 
konkrete Worte für still, nach-
denklich, introspektiv. Weiter 
ging es mit „Kol Nidrei“ von 
Max Bruch). Ursprünglich für 

Violoncello und Orchester 
geschrieben, war eine Bear-
beitung für Blasorchester zu-
hören. Die Solostimme über-
nahm dabei Sarah Werner mit 

dem Euphonium. Das Stück ist 
tief verwurzelt in der jüdischen 
Tradition, geprägt von großer 
emotionaler Tiefe und hat kla-
gend, bittend, reuevollen Cha-

rakter. „Canterbury Chorale“ 
von Jan van der Roost) erinnert 
an einen festlichen Choral, wie 
er in einer Kathedrale erklingen 
könnte und wirkt hoffnungs-
voll, erhebend, gemeinschaft-
lich. „Kia Hora“ von Christo-
pher Tin vermittelte mit seinen 
weltmusikalischen Einflüssen 
eine universelle, verbindende 
Spiritualität und eher freudig, 
lebensbejahend, dankbar.
Der „Abendsegen“ von Engel-
bert Humperdinck, ein klas-
sisches, sehr bekanntes Gebet 
zur Ruhe des Tages, war dann 
ein friedvoller, geborgener 
und vertrauensvoll wirkender 
Abschluss des Konzertes. So 
entstand über das Programm 
hinweg ein weiter Bogen: von 
der inneren Einkehr über Klage 
und Bitte bis hin zu Hoffnung, 
Dankbarkeit und einem friedli-
chen Abschluss.�  (Foto: ah)

Ein Konzert, so unterschiedlich wie Gebete 
TSV Blasorchester lud zu einem besonderen Kirchenkonzert in der Fastenzeit 

Rembrücken (NZH) Mit 28 
Mitgliedern startete die Ju-
gendfeuerwehr Rembrücken 
ins Jahr 2025. Darunter waren 
19 Jungen und neun Mädchen, 
die auch 2025 wieder mit viel 
Motivation und Neugier da-
bei waren. Dies geht aus dem 
Jahresbericht von Jugendfeuer-
wehrwartin Nicole Beck hervor. 
Ein ganz besonderes Highlight 
im zurückliegenden Jahr bil-
dete der Abschluss des Knig-
ge-Projekts. Gemeinsam mit 32 
Teilnehmern verbrachten die 
Jugendlichen und ihre Betreu-
er einen festlichen Abend im 
Sheraton in Offenbach. Festlich 
gekleidet und mit einem erfri-
schenden Cocktail begrüßt, 
erwartete sie eine liebevoll de-
korierte Tafel sowie ein exqui-
sites Drei-Gänge-Menü. Es war 
ein rundum gelungener Abend 
und ein würdiger Abschluss ei-
nes tollen Projekts. Unterstützt 
wurde das Projekt durch Holz-
land Becker, wo die Jugendfeu-
erwehr im Jahr 2024 bei der 
„Klingelnden Vereinskasse“ 

750 Euro gewonnen hatte.
Am 14. Juni stellte sich ein 
gemeinsames Leistungsspan-
genteam der Jugendfeuerweh-
ren Rembrücken und Heu-
senstamm nach sechs Monaten 
intensiver Vorbereitung der Ab-
nahme der Leistungsspange der 
Deutschen Jugendfeuerwehr 
in Dreieich. In verschiedenen 
Disziplinen bewiesen die Ju-
gendlichen eindrucksvoll ihren 
Teamgeist, ihre sportliche Leis-
tungsfähigkeit sowie ihr feuer-
wehrtechnisches Wissen. 
Die Mühe der vergangenen Mo-
nate zahlte sich aus: Das Team 
meisterte die Herausforderun-
gen erfolgreich und konnte die 
begehrte Auszeichnung ent-
gegennehmen. Entsprechend 
groß waren die Freude und der 
Stolz bei allen Beteiligten über 
diese starke Leistung. 
Besonders gewürdigt wurde das 
Engagement der Jugendlichen 
Amelie, Tim, Alexander, Lukas, 
Julian und Malte sowie Ivan 
und Laurin, die mit ihrem Ein-
satz maßgeblich zum Erfolg des 

Teams beitrugen. Ihnen gilt ein 
herzlicher Glückwunsch zu die-
ser herausragenden Leistung. 
In den letzten beiden Wochen 
der Sommerferien erlebte die 
Jugendfeuerwehr ein weite-
res Highlight: Mit insgesamt 
40 Teilnehmern ging es für 
zwei Wochen ins Zeltlager ins 
Berchtesgadener Land.
Auf dem abwechslungsreichen 
Programm standen zahlrei-
che Ausflüge und Aktivitäten. 
Zu den Höhepunkten zählten 
unter anderem der Besuch des 
Königssees, eine spannende 
Wanderung durch eine Klamm 
sowie ein Tagesausflug in die 
Stadt Salzburg. Darüber hinaus 
bot auch der Zeltplatz selbst 
viele Möglichkeiten für Spiel, 
Sport und gemeinsame Akti-
onen, sodass bei den Teilneh-
mern keine Langeweile auf-
kam. 
Neben den vielfältigen Unter-
nehmungen blieb vor allem 
das starke Gemeinschaftsge-
fühl in Erinnerung. Besonders 
erfreulich war die gute Stim-

mung innerhalb der Gruppe 
sowie die vielen neuen Kinder, 
die erstmals am Zeltlager teil-
nahmen und die Zeit sichtlich 
genossen.
Auch die Feuerwehrausbildung 
kam nicht zu kurz. Auf dem 
Ausbildungsplan standen un-
ter anderem Fahrzeugkunde, 
Grundlagen der Feuerwehr so-
wie Erste-Hilfe und Knoten/Sti-
che sowie das Thema Brennen 
und Löschen. Ein besonderes 
Highlight war der Berufsfeuer-
wehrtag.
Zum Jahresende zählte die Ju-
gendfeuerwehr schließlich 35 
Mitglieder. Insgesamt 9 Kinder 
wechselten von der Kinderfeu-
erwehr zur Jugendfeuerwehr 
und sind nun ein Teil der Ju-
gendfeuerwehrfamilie. Zwei 
engagierte Jugendliche sind in 
die Einsatzabteilung überge-
gangen.
Neben dem Jahresbericht 
der Jugendfeuerwehrwartin 
standen auch Neuwahlen des 
Jugendausschusses auf der 
Tagesordnung. Den neuen Ju-

gendausschuss bilden Amelie 
Beck, Alexander Born, Julien 
Schunk, Patrick Krömer, Julia 
Endlich, Steffi Rensch, Andreas 
Nadler, Danny Schmidt-Deng-
ler, Thorsten Rücker, Falk Hor-
nung, Yvonne Rückert und Va-
nessa Kremin als Jugendleiter.
Schriftführerin ist Anna-Lisa 
Appelmann. Kassenwart für 
die nächsten zwei Jahre ist Al-
exander Born. Als Pressewart 
ist weiterhin Alexander Riedel 
tätig.
Neu im Jugendausschuss sind 
die Jugendsprecher Chiara As-

cione und Laurin Denker.
Mit der Floriansmedaille in Sil-
ber wurde Tina Winkler von 
der Jugendfeuerwehrwartin 
ausgezeichnet. Tina Winkler 
war acht Jahre im Ausschuss 
tätig, darunter sechs Jahre als 
Kassenwartin. Sie stand nicht 
mehr zur Wahl, da sie inzwi-
schen von Rembrücken nach 
Heusenstamm gezogen ist. 

Jugendfeuerwehr Rembrücken blickt auf erfolgreiches Jahr zurück
Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Jugendausschusses

Das Foto zeigt den aktuellen Jugendausschuss der Jugendfeuerwehr Rembrücken. Es fehlen Julien Schunk, Patrick Krömer und 
Alexander Riedel.�  (Foto: privat)
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Von der Nr. 1*

Mit dem
extra PLUS.Innovativer CBD-PLUS-KOMPLEX für strapazierte Muskel- und Gelenkzonen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
CBD Gel PLUS

(PZN 20136718)

www.rubaxx.de

Die einen spüren abends die
Belastung des Tages in Beinen,
Rücken oder Schultern. Die an-
deren kämpfen mit verspannten
odermüdenMuskeln nach einsei-
tiger Belastung oder Sport. Eine
schnelle und spürbare Versorgung
der strapazierten Körperzonen ist
dann enorm wichtig. Genau das
leistet das neue Rubaxx CBD Gel
PLUSmit CBD-PLUS-KOMPLEX
mit 3-fach-Aktiv-Prinzip:

1.Aktivierung der Haut
Menthol ist dafür bekannt,

bestimmte Ionenkanäle der Haut,
die sogenannten TRPM8, zu akti-
vieren. Menthol kann außerdem
die lokale Mikrozirkulation er-
höhen. Durch das Einmassieren
des Gels sorgt es so für eine sanfte

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2025 • Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

NEU: Rubaxx CBD Gel PLUS –
extra stark mit über 1000mg CBD

3.Das Plus
an CBD

Entwickelt von
einem deutschen For-
scherteam, enthält Rubaxx
CBD Gel PLUS nun 1080mg
reines CBD und ist damit das
höchstdosierte Gel in deut-
schen Apotheken. THC ist da-
bei vollständig ausgeschlossen,
ebenso wie unerwünschte
Pflanzenbestandteile.

Neu in der Apotheke
Rubaxx CBD Gel PLUS kom-

biniert modernste Geltechnologie
mit einem intelligenten CBD-
PLUS-KOMPLEX. Durch regel-
mäßiges Einmassieren können
Muskeln undGelenkregionen ge-
lockert und entspannt sowie die
Durchblutung gefördert werden.
Das Gel eignet sich insbesonde-
re nach täglicher Anstrengung,
einseitigen Belastungen sowie
langem Sitzen, Stehen oder Lau-
fen. Ideal für Körperpartien, die
sich angespannt oder überlastet
anfühlen.

Rubaxx CBD Gel PLUS
ist ganz neu in der
Apotheke erhält-
lich. Sollte es Ihre
Apotheke vor Ort
noch nicht vorrä-
tig haben, ist es in
wenigen Stunden

für Sie abholbereit.
Alternativ ist Rubaxx

CBD Gel PLUS auch online
erhältlich.

Steigerung der Durchblutung und
eine bessere lokale Verteilung der
Inhaltsstoffe.

2.Sofortiger Frische-EffektDurch die Stimulierung
der Kälte-Rezeptoren in der Haut
liefert Menthol ein sofortiges an-
genehm kühlendes Frischegefühl
auf der Haut. Perfekt ergänzt wird
der Vorgang durch Minzöl, wel-
ches das Frischegefühl intensiviert.

mit 1080mg CBDmit 1080 mg CBD

Aktiviert die Haut

+ Kühleffekt

+ 1080mg CBD

NEU

Gesundheit ANZEIGE

Heusenstamm (NZH) Pünkt-
lich zu Beginn der Osterferien, 
voraussichtlich ab Montag, 30. 
März, wird die Berliner Straße 
für die Durchführung dringen-
der Tiefbau- und Sanierungs-
arbeiten in zwei Bauabschnit-
ten teilweise voll gesperrt. Die 
Maßnahme dient der Verbes-
serung der Verkehrssicherheit 
und Infrastruktur und findet 
ausschließlich in den Ferien 
statt, um Beeinträchtigungen 
des regulären Verkehrsaufkom-
mens rund um die Schulen zu 
minimieren.
Zeiträume und betroffene Ab-
schnitte: Bauabschnitt 1: 30. 
März bis 5. April | Berliner Stra-
ße Abschnitt Leibnizstraße bis 
Stettiner Straße, Bauabschnitt 
2: 6. April bis 10. April | Ber-
liner Straße Abschnitt Stettiner 
Straße bis Alter Gravenbrucher 
Weg.
In den jeweiligen Bauabschnit-
ten wird eine Vollsperrung 
eingerichtet; es wird gebeten, 
den Bereich weiträumig zu um-
fahren. Fußgängerinnen und 

Fußgänger können die Baustel-
le über den Gehweg passieren. 
Radfahrende werden gebeten 
abzusteigen und ihr Rad auf 
dem Gehweg zu schieben.
Verkehrsinformationen
Ab voraussichtlich Montag, 30. 
März (Betriebsbeginn) bis Frei-
tag, 10. März (Betriebsende) 
wird die Buslinie OF-96 umge-
leitet. Die Umleitung erfolgt in 
Fahrtrichtung Heusenstamm 
über die Hohebergstraße, 
Ringstraße, Isenburger Straße, 
Berliner Straße und Leibniz-
straße. In Fahrtrichtung Lan-
gen erfolgt die Umleitung von 
der Frankfurter Straße in die 
Leibnizstraße, Berliner Straße, 
Isenburger Straße und Hohe-
bergstraße.
Dadurch entfällt die Haltestel-
le „Berliner Straße“. Fahrgäste 
können alternativ die Halte-
stelle „Adolf-Reichwein-Schu-
le“ in der Leibnizstraße nutzen.
Während der Baumaßnahme 
kann es auch zu Verzögerun-
gen im Betriebsablauf des kv-
gOF Hopper kommen.

Straßensanierung                               
in der Berliner Straße

 Vollsperrungen in zwei Bauabschnitten                 
ab 30. MärzHeusenstamm (NZH) Die Stadt 

Heusenstamm reagiert auf 
vermehrte Hinweise aus der 
Bürgerschaft: In diesen Tagen 
hat das Team des städtischen 
Bauhofs im Auftrag des Fach-
dienstes Sicherheit & Ordnung 
Hinweisschilder „Bitte Hunde-
kot entfernen“ in öffentlichen 
Grünanlagen aufgestellt. Zu-
nächst wurden die Schilder im 
Stadtquartier Waldesruhe plat-
ziert. Von dort waren in den 
vergangenen Wochen mehrere 
Beschwerden von Bürgerinnen 
und Bürgern bei der Stadtver-
waltung eingegangen, die auf 
die zunehmenden Verunreini-
gungen durch Hundekot auf-
merksam gemacht hatten.

Die neuen Schilder sollen vor 
allem sensibilisieren und auf 
die Verantwortung von Hun-
dehalterinnen und Hundehal-
tern hinweisen. „Die Schilder 
sind als freundliche, aber deut-
liche Erinnerung gedacht“, 
erklärt der Erste Stadtrat und 
Ordnungsdezernent Paul Sas-
sen. „Wer einen Hund hält, 
hat nicht nur Freude daran, 
sondern auch klare Pflichten. 
Dazu gehört selbstverständ-
lich, die Hinterlassenschaften 
des eigenen Hundes zu entfer-
nen. Mit den Hinweisschildern 
möchten wir daran erinnern 
und für mehr Rücksicht im öf-
fentlichen Raum werben.“ Die 
Stadt plant, die Schilder sukzes-
sive in weiteren Bereichen des 
Stadtgebiets aufzustellen – sie 
werden sozusagen durch den 

Ort „wandern“.
Hintergrund der Aktion ist ein 
Problem, das derzeit wieder 
deutlich zunimmt: Hundekot 
an vielen öffentlichen Stellen 
im Stadtgebiet. Besonders be-
troffen sind Wege, Grünflä-
chen und Bürgersteige. Neben 
der Belästigung für Anwohne-
rinnen und Anwohner stellt 
Hundekot auch für die örtliche 
Landwirtschaft ein ernstes Pro-
blem dar. Wenn Hunde ihre 
Hinterlassenschaften auf Fel-
dern oder landwirtschaftlich 
genutzten Flächen hinterlas-
sen, kann dies zur Verunrei-
nigung von Futtermitteln und 
damit zu gesundheitlichen 
Risiken für Nutztiere führen. 
Zudem können Feldfrüchte ge-

schädigte werden.
Die Stadtverwaltung erinnert 
daher erneut an die geltenden 
Regelungen der städtischen 
Gefahrenabwehrverordnung. 
Demnach sind Hunde grund-
sätzlich von öffentlichen Ra-
senflächen, gärtnerisch gestal-
teten Anlagen sowie Grün- und 
Verkehrsgrünanlagen fernzu-
halten. Besonders sensibel sind 
Kinderspiel- und Bolzplätze so-
wie landwirtschaftlich genutz-
te und geschützte Flächen – 
dort sind Hunde grundsätzlich 
tabu. Daneben gilt noch bis 15. 
Juni die besondere Aufsichts- 
und Anleinpflicht für Hun-
de auf allen Grünflächen in 
Heusenstamm sowie im Wald 
(Brut- und Setzzeit).

Unabhängig davon gilt: Hun-
dehalterinnen und -halter 
sind verpflichtet, den Kot ihres 
Hundes im öffentlichen Raum 
aufzunehmen und ordnungs-
gemäß zu entsorgen. Hierbei 
handelt es sich nicht um eine 
freiwillige Aufgabe. Auch die 
bereits entrichtete Hundesteu-
er entbindet nicht von dieser 
Pflicht. Beim Gassigehen müs-
sen daher stets geeignete Hilfs-
mittel – etwa Papier- oder Plas-
tiktüten – mitgeführt werden. 
Bereits das Nichtmitführen 
geeigneter Beutel kann als Ord-
nungswidrigkeit gewertet wer-
den; Verstöße gegen die Vor-
schriften können mit einem 
Bußgeld geahndet werden.
In Heusenstamm und Rem-
brücken stehen dafür über 50 
Hundestationen mit Kotbeu-
teln sowie knapp 300 öffent-
liche Abfallbehälter kosten-
frei zur Verfügung. Sollte eine 
Hundestation einmal voll sein, 
wird gebeten, die Beutel nicht 
daneben abzulegen, sondern 
auf andere Abfallbehälter oder 
die heimische Restmülltonne 
auszuweichen.
Die Stadtverwaltung setzt je-
doch vor allem auf Einsicht 
und gegenseitige Rücksicht-
nahme. Ziel der aktuellen Maß-
nahmen ist es, gemeinsam für 
ein sauberes und angenehmes 
Stadtbild zu sorgen – für Spa-
ziergängerinnen und Spazier-
gänger, Kinder, Landwirte und 
alle Menschen, die sich täglich 
im öffentlichen Raum bewe-
gen.

Hundekot im öffentlichen Raum
Stadt stellt Hinweisschilder auf und appelliert an Verantwortung                                                         

der Hundehalterinnen und -halter

Erster Stadtrat und Ordnungsdezernent Paul Sassen begutach-
tet die neuen Hinweisschilder in der Waldesruhe.
�  (Foto: Regine Dinkelborg/Magistrat)

Heusenstamm (NZH) In der 
Schlossstraße müssen drin-
gende Sanierungsarbeiten an 
der Asphaltschicht durchge-
führt werden. Hierfür wird 
die Straße im Abschnitt 

zwischen der Kläranlage 
(Schlossstraße 61) und dem 
Spielplatz Schlosswiese im 
Zeitraum von Dienstag, 7. bis 
einschließlich Freitag, 10. Ap-
ril voll gesperrt.

Straßensanierung in der Schlossstraße: 
Teilweise Vollsperrung ab 7. April
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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, 
Globus Baumarkt, 

Kau� and, Lidl, 
Löwe Fenster, Netto, 

toom Baumarkt, 
XXXLutz

Der Fersensitz – utopisch 
oder Übungssache?

Für viele Menschen wirkt der 
Fersensitz unerreichbar. Die 
Knie stark gebeugt, das Gesäß 
auf den Fersen – schon beim 
Gedanken daran melden sich 
Spannungsgefühle in Knien, 
Oberschenkeln oder Sprung-
gelenken. Schnell entsteht der 
Eindruck: „Meine Knie kön-
nen das nicht.“
Dabei gehört auch diese Positi-
on ursprünglich zum natürli-
chen Bewegungsrepertoire des 
Menschen. Kinder gelangen 
meist mühelos in diese Hal-
tung und verlassen sie ebenso 
leicht wieder.
Ein Grund, warum sie uns spä-
ter schwerfällt, liegt im Alltag: 
Wir beugen unsere Knie meist 
nur bis etwa 90 Grad – beim 
Sitzen, Aufstehen oder Trep-
pensteigen. Tiefe Beugung 
fi ndet kaum noch statt. Der 
Körper verliert dadurch nicht 
zwingend die Fähigkeit, aber 
die Gewohnheit und die Be-
lastbarkeit in diesen Positio-
nen.
Der Fersensitz muss deshalb 
nicht sofort vollständig mög-
lich sein. Oft hilft es, sich 
langsam anzunähern: zu-
nächst nur kurz in die Position 

gehen, vielleicht ein Kissen 
zwischen Fersen und Gesäß 
legen oder sich mit den Hän-
den abstützen. Wichtig ist, 
nicht in Schmerzen hinein zu 
arbeiten.
Wie bei vielen Bewegungen 
gilt auch hier: Was wir regel-
mäßig nutzen, bleibt erhalten. 
Was wir vermeiden, wird mit 
der Zeit schwieriger.
Die Frage ist also weniger, ob 
der Fersensitz utopisch ist – 
sondern ob wir unserem Kör-
per wieder Gelegenheit geben, 
diese Position kennenzuler-
nen.

Ihr Friedrich Klucke
Fitnessökonom (B.A.) und 
Personal Trainer

Bei Rückfragen 
kontaktieren Sie mich 
gerne bei WhatsApp: 
+4916091630372
friedrich.klucke@live.de
www.friedrichklucke.de

EXPERTENRAT
Heusenstamm (NZH) Bei 
strahlendem Frühlingswetter 
wurde am 10.März am Hofgut 
Patershausen eine weitere In-
sekteninsel eingeweiht. Zu der 
Veranstaltung haben Sigrid Re-
bell, Julia Weitzel und Oliver 
Eiermann von der Bürger*in-
nen-Stiftung Heusenstamm, 
unter der Schirmherrschaft 
von Bürgermeister Steffen Ball, 
eingeladen.

Im Mittelpunkt des Projekts 
steht ein Insektenhotel, das 
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN an die Stiftung überge-
ben wurde. Das Insektenhotel 
wurde bereits 2018 bei einem 
Familienfest zusammen mit 

dem NABU gebaut und dem 
Hofgut überlassen. Nun wurde 
das etwas renovierungsbedürf-
tige Häuschen von Hartmut 
Scharmann vom Repair-Ca-
fé Heusenstamm mit großem 
ehrenamtlichem Einsatz um-
fassend instand gesetzt. Am 
neuen, sonnigen Standort auf 
dem Gelände des Hofguts soll 
es künftig Wildbienen, Käfern 
und anderen Insekten als Nist- 
und Rückzugsort dienen.
Rund um das Insektenhotel 
wurden im Rahmen der Ein-

weihung heimische Stauden 
gepflanzt, die zusätzliche Nah-
rung für Insekten bieten sollen. 
Zahlreiche Kinder aus Kinder-
tagesstätten beteiligten sich 
aktiv an der Aktion: Sie halfen 
beim Pflanzen, bemalten Stei-
ne und gestalteten bunte Insek-
tenbilder, die nun an der Insek-
teninsel zu sehen sind.
Besonders schön: Bei der Ein-
weihung war jede Altersgruppe 
vertreten. 
Auch die neuen Pächter des 
Hofguts - Anna Bloem und Da-

niel Zapotoczny - unterstütz-
ten die Aktion und sorgten für 
das leibliche Wohl der Gäste. 
Mit Kaffee und Kuchen trugen 
sie dazu bei, dass die Einwei-
hung zugleich zu einem geselli-
gen Treffpunkt für Besucherin-
nen und Besucher wurde. Das 
Hofgut Patershausen, das vor 
Kurzem in neue Hände über-
gegangen ist, entwickelt sich 
damit weiter zu einem Ort für 
Begegnung, Natur und regiona-
le Projekte.
Bürgermeister Steffen Ball wür-
digte bei der Veranstaltung ins-
besondere das Engagement der 
vielen Ehrenamtlichen: „Sol-
che Projekte zeigen, wie viel 
in unserer Stadt möglich ist, 
wenn sich Menschen freiwillig 
engagieren. Ohne diesen Ein-
satz wären viele Initiativen für 
Natur, Umwelt und Gemein-
schaft gar nicht umsetzbar.“
„Mit der Insekteninsel verbin-
den wir praktischen Arten-
schutz mit Umweltbildung“, er-
gänzte Sid Rebell vom Vorstand 
der Bürger*innen-Stiftung 
Heusenstamm. „Gleichzeitig 
zeigt das Projekt, dass mit über-
schaubarem Aufwand wertvol-
le Lebensräume für Insekten 
entstehen können – und dass 
viele Menschen, ob groß oder 
klein, gerne daran mitwirken.
� (Foto: privat)

Neue Insekteninsel 
am Hofgut Patershausen eingeweiht

Praktischer Artenschutz mit Umweltbildung verbunden

Heusenstamm (NZH) Die Stadt 
Heusenstamm baut ihr En-
gagement für mehr Verkehrs-
sicherheit weiter aus und hat 
in zusätzliche Technik zur Ge-
schwindigkeitsüberwachung 
investiert. Neben den bereits 
bestehenden stationären Anla-
gen stehen nun weitere flexible 
Einsatzmöglichkeiten zur Ver-
fügung, um auf Verkehrssitu-
ationen im Stadtgebiet gezielt 
reagieren zu können.

Aktuell sind im Stadtgebiet 
sechs sogenannte Säulenblitzer 
installiert. Neu hinzugekom-
men sind zwei zusätzliche Ka-
merasysteme, die flexibel und 
je nach Bedarf in den vorhan-
denen Säulen eingesetzt wer-
den können. Dadurch kann die 
Stadt an diversen Standorten 
im Wechsel messen und auf 
verschiedene Verkehrsschwer-
punkte reagieren.
Darüber hinaus wurde ein neu-
es Messfahrzeug angeschafft. 

Bei dem Fahrzeug handelt es 
sich um einen speziell aus-
gestatteten Transporter, der 
ähnlich auch bei der Polizei 
im Einsatz ist. Er verfügt über 
einen integrierten Arbeits-
platz und kann dank eigener 
Stromversorgung einen ganzen 

Tag autark betrieben werden. 
Neben Geschwindigkeitsmes-
sungen kann das Fahrzeug bei 
Bedarf auch als mobile Einsatz-
stelle, beispielsweise bei Ver-
anstaltungen, genutzt werden. 
Die neue Messtechnik arbeitet 
mit moderner Laser-Technolo-

gie und hochauflösenden Ka-
meras. Sie ermöglicht präzise 
Messungen auch bei mehreren 
Fahrspuren gleichzeitig und 
kann sowohl im Fahrzeug als 
auch an stationären Standor-
ten eingesetzt werden.
Mit den Neuanschaffungen er-
weitert die Stadt ihre Möglich-
keiten, Geschwindigkeitskont-
rollen im gesamten Stadtgebiet 
durchzuführen. Dazu gehören 
auch mobile und situationsab-
hängige Messungen.
„Verkehrssicherheit ist eine 
Daueraufgabe für unsere Stadt“, 
betont der Erste Stadtrat und 
Ordnungsdezernent Paul Sas-
sen. „Wir hören in Gesprächen 
mit Bürgerinnen und Bürgern 
immer wieder die Sorge, dass 
in bestimmten Straßen zu 
schnell gefahren wird – auch 
wenn wir dies objektiv nicht 
immer bestätigen können. Mit 
der zusätzlichen Technik kön-
nen wir aber noch gezielter 
reagieren und dort messen, wo 

es notwendig ist. Unser Ziel ist 
klar: noch mehr Sicherheit auf 
unseren Straßen, für alle Betei-
ligten.“
Die Stadtverwaltung weist in 
diesem Zusammenhang darauf 
hin, dass Geschwindigkeits-
kontrollen nicht dem Selbst-
zweck dienen. Sie sind ein 
wichtiger Beitrag zur Präventi-
on und sollen dazu beitragen, 
dass sich alle Verkehrsteilneh-

merinnen und -teilnehmer an 
die geltenden Regeln halten 
– insbesondere in sensiblen 
Bereichen wie Wohngebieten, 
Schulwegen oder stark frequen-
tierten Straßen.
Mit der erweiterten Ausstat-
tung unterstreicht die Stadt ih-
ren Anspruch, Verkehrssicher-
heit aktiv zu stärken und auf 
Hinweise aus der Bürgerschaft 
einzugehen.

Zusätzliche Technik                                                    
zur Geschwindigkeitsüberwachung 

Stadt Heusenstamm investiert weiter in Verkehrssicherheit

Das neue städtische Messfahrzeug im Einsatz. 
� (Daniel Geyer/Magistrat)

Heusenstamm (NZH) Turnus-
mäßig steht einmal im Jahr 
eine Rattenbekämpfungsmaß-
nahme in Heusenstamm und 
Rembrücken an. Dazu werden 
in allen öffentlichen Kanälen 
sogenannte Köderblöcke ausge-
legt. Hierzu müssen die Schach-
tabdeckungen auf den Straßen 
geöffnet werden - dabei kann 
es zu leichten Verkehrsbehin-
derungen kommen.
Die von der Stadt beauftragten 
Arbeiten starten am Montag, 

23. März. In den darauffol-
genden Wochen werden die 
ausgelegten Blöcke mehrfach 
kontrolliert und bei Bedarf 
erneuert. Der vollständige Ab-
schluss der Maßnahme ist für 
Ende Mai vorgesehen.
Für Rückfragen steht das Team 
der städtischen Abwasserreini-
gung (Kläranlage) telefonisch 
unter 06104 8037-0, alternativ 
auch per E-Mail an abwasser@
heusenstamm.de zur Verfü-
gung.

Rattenbekämpfungs-
maßnahme

Auslegung von Ködern ab 23. März

Heusenstamm (NZH) In die-
sem Jahr findet die Sport-
lerehrung 2025 der Stadt Heu-
senstamm am Sonntag, 31. 
Mai, um 15 Uhr im Kultur- und 
Sportzentrum Martinsee (Mar-
tinseestraße 2) statt. Erfolgrei-
che Sportlerinnen und Sportler 
aus Heusenstammer Vereinen, 
die im Jahr 2025 herausragen-
de Platzierungen in anerkann-
ten Meisterschaften errungen 

haben, werden durch ihre je-
weiligen Vereine gemeldet.
Alle Sportlerinnen und Sport-
ler, die in Heusenstamm woh-
nen, aber in auswärtigen Verei-
nen aktiv sind, können sich ab 
sofort für die Sportlerehrung 
anmelden. Die Anmeldung er-
folgt in diesem Jahr erstmals 
ausschließlich online über 
die städtische Website heu-
senstamm.de im Bereich „Digi-

tales Rathaus“ (Bürger & Stadt 
> Digitales Rathaus > Sport-
lerehrung (Anmeldung). Link: 
https://www.heusenstamm.
de/de/buerger-und-stadt/rat-
haus-und-service/digitales-rat-
haus#!9560
Entsprechende Unterlagen 
(Fotokopie der Urkunde, Be-
stätigung des Vereins) sind per 
Mail an veranstaltungen@heu-
senstamm.de beim städtischen 

Fachdienst Kultur, Sport & Eh-
renamt einzureichen.
Die Voraussetzung für die Aus-
zeichnung der Sportlerinnen 
und Sportler beziehungsweise 
der Mannschaften mit Gold 
sind erste bis dritte Plätze auf 
internationaler Ebene sowie 
auf Bundesebene (Deutsche 
Meisterschaften, 1. Bundes-
liga). Mit Silber werden erste 
bis dritte Plätze unterhalb der 

Bundesebene bis zur Landes-
ebene ausgezeichnet. Mit der 
Auszeichnung Bronze werden 
erste Plätze unterhalb der Lan-
desebene bis zur Bezirksebe-
ne gewürdigt. Kinder bis zur 
Vollendung des zwölften Le-
bensjahres werden zusätzlich 
für erste Plätze auf Kreisebene 
geehrt. Berücksichtigt werden 
nur Siege bei Veranstaltungen 
des Deutschen Sportbundes, 

des Landessportbundes oder 
der ihnen angeschlossenen 
Vereine und Organisationen.

Sportlerehrung 2025
Erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler können sich ab sofort online anmelden

www.rheinmainverlag.de
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HEUSENSTAMM
NEUE ZEITUNG

Geburtstage und Jubiläen

23.03. Helga Pfeiffer, � 75 Jahre
23.03. Lija Mohr, � 75 Jahre
23.03. Immaculada Martinez Saguer, � 70 Jahre
25.03. Elke Wiegand, � 70 Jahre
26.03. Walter Fuchs, � 75 Jahre
26.03. Viktor Aldorf, � 75 Jahre
27.03. Hans Böcking, � 70 Jahre

Goldene Hochzeit
26.03. Christel und Manfred Kenner
26.03. Ingeborg und Michael Engel

21.03.	 Forsthaus Apotheke
	 Dreiherrnsteinplatz 16, Neu-Isenburg, Tel. 06102/5422
22.03.	 Apotheke am Torbau
	 Frankfurter Str. 32, Heusenstamm, Tel. 06104/924717
23.03.	 Martins Apotheke
	 Babenhäuser Str. 23-27, Dietzenbach, Tel. 06074/85280
24.03.	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel. 06104/61130
25.03. 	 Aesculap Apotheke
	 Luisenstr. 70, Offenbach, Tel. 069/883742
26.03.	 Eulen Apotheke
	 Gustav-Heinemann-Ring 1A, Dietzenbach, Tel. 	
	 06074/812273
27.03. 	 Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9, Dietzenbach, Tel. 06074/914280 

Apotheken-Notdienst

Inflation frisst Erspartes, Spar-
bücher bringen kaum noch 
Zinsen. Doch immer mehr 
Menschen suchen nach siche-
ren Wegen, ihr Geld sinnvoll 
anzulegen. Genau hier setzt 
Volks-Invest an: Die Koope-
ration zwischen der EGRO 
Mediengruppe – zu der auch 
das Berliner Abendblatt ge-
hört – und der digitalen In-
vestment-Plattform FINEXITY 
macht exklusive Anlagechan-
cen für Privatpersonen zu-
gänglich. Markus Echternach 
(EGRO) und Paul-Maria Hüls-
mann (FINEXITY) erklären die 
Idee dahinter.
Wie kam es zur Kooperati-
on von EGRO und FINEXI-
TY?
Echternach: Ein gemeinsamer 
Bekannter brachte uns zusam-
men. FINEXITY hat die tech-
nologische Lösung, wir die 
vertrauensvolle Medienreich-
weite. So machen wir Priva-
te-Market-Investments für alle 
zugänglich.

Hülsmann: Volks-Invest ver-
bindet FINEXITYs Digital- und 
Kapitalmarktexpertise mit 
EGROs medialer Plattform. 
Denn ein gutes Produkt muss 
nicht nur funktionieren – es 
muss auch einfach und be-
kannt sein. Genau das schaffen 
wir gemeinsam.
Warum braucht es gera-
de jetzt ein Angebot wie 
Volks-Invest?
Hülsmann: Privatpersonen ha-
ben heute kaum Alternativen: 
Sparbuch mit Mini-Zinsen oder 
schwankungsanfällige Aktien. 
Dabei investieren Vermögende  
schon länger bis zu 30 Prozent 
ihres Portfolios in Private Mar-
kets, diese sorgen für Stabilität, 
Inflationsschutz und gute Ren-
diten – insbesondere im Infra-
struktur- und Energieumfeld. 
Durch Volks-Invest kann jeder 
– ob mit 50 € oder 50.000 € – 
digital und einfach in diesel-
ben Anlageklassen einsteigen 

wie Millionäre. Das ist echte 
Chancengleichheit.
Echternach: Die Produkte von 
FINEXITY haben mich sofort 
überzeugt. Mit Volks-Invest 
wollen wir den Einstieg in Fi-
nanzprodukte ermöglichen, 
die bisher nur Großanlegern of-
fenstanden. Sicher, transparent 
und vertrauenswürdig, genau 
wie unsere lokalen Medien.
Wie machen Sie Priva-
te -Market-Investments 
für „Otto Normalverbrau-
cher“ zugänglich?
Hülsmann: Wir haben die 
Technik und Erfahrung mit 
Hunderten erfolgreicher 
Transaktionen. Jetzt nutzen 
wir diese Expertise, um Priva-
te-Market-Investments einfach, 
digital und für jeden zugäng-
lich zu machen. Ohne Kom-
promisse bei Sicherheit oder 
Transparenz.
Welche konkreten Anlage-
formen können Leser:in-

nen über Volks-Invest 
nutzen – und was unter-
scheidet sie von klassi-
schen Sparprodukten?
Hülsmann: Wir starten mit 
Erneuerbaren Energien – staat-
lich reguliert und mit langfris-
tigen Rahmenbedigungen für 
stabile Erträge. Unser Fokus 
liegt nicht auf maximaler Ren-
dite, sondern auf kontinuierli-
chem Vermögensaufbau über 
mehrere Jahre. Genau das fehlt 
in Deutschland: sichere, lang-
fristige Anlagen, die mehr als 
nur Mini-Zinsen bringen.
Echternach: Die Inflation der 
letzten Jahre hat gezeigt: Klas-
sische Sparprodukte bauen Ver-
mögen ab, statt es zu mehren. 
Volks-Invest bietet die Chance, 
klüger zu investieren und so 
wirklich etwas aufzubauen.
Wie sicher sind diese In-
vestments? Welche Risiken 
gibt es und wie gehen Sie 
damit um?
Echternach: Absolute Sicher-
heit gibt es nicht, nicht einmal 
bei Schließfächern, wie aktu-
elle Vorfälle zeigen. Aber wir 
nehmen das Vertrauen unse-
rer Leser und Leserinnen ernst 
und setzen auf strenge Prüfung 
und langfristige Stabilität. Mit 
FINEXITY haben wir einen 
Partner, der Risiken minimiert, 
ganz ohne kurzfristige Zocke-
rei.
Hülsmann: Jede Anlage birgt 
Risiken, deshalb wählen wir 
unsere Projekte sorgfältig aus. 
Wir starten mit Infrastruktur 
und Erneuerbaren Energien, 
weil sie staatlich gefördert und 

langfristig stabil sind. Zudem 
arbeiten wir nur mit erfahre-
nen Partnern, die eine bewähr-
te Erfolgsbilanz vorweisen. So 
schaffen wir Vertrauen durch 
Qualität.

Ab welchen Beträgen 
kann man bei Volks-Invest 
einsteigen?
Hülsmann: Schon ab 50 Euro 
können Sie einsteigen, ganz 
ohne Mindestlaufzeit. Einfach 
registrieren, Projekt auswäh-
len, digital zeichnen. Danach 
überweisen Sie das Geld, und 
schon sind Sie dabei. Die Aus-
zahlungen erfolgen dann mo-
natlich oder jährlich, je nach 
Projekt.
Echternach: Wir wollen Finan-
zinvestments für alle öffnen, 
ohne Hürden. Bei Volks-Invest 
dauert es von der Anmeldung 
bis zum ersten Investment 
kaum drei Minuten. Technisch 
gibt es keine Barrieren, nur 
Chancen.
Die EGRO informiert wö-
chentlich über Volks-In-
vest. Warum ist Aufklä-
rung so wichtig?
Echternach: Inflation und 
Niedrigzinsen fressen Erspar-

tes auf, während die Rente für 
viele nicht mehr ausreichen 
wird. Wir wollen Ängste abbau-
en und zeigen: Finanzmärkte 
sind kein Buch mit sieben Sie-
geln. Mit einfachen Erklärun-
gen, Experteninterviews und 
Schritt-für-Schritt-Anleitun-
gen machen wir Finanzwissen 
für alle zugänglich. Nur wer 
Bescheid weiß, kann klug ent-
scheiden.
Welche langfristigen Ziele 
verfolgen Sie mit Volks-In-
vest?
Hülsmann: Wir wollen bessere 
Finanzprodukte für mehr Bür-
gerinnen und Bürger. Volks-In-
vest bietet die Chance für In-
vestments, für die man sonst 
viel Geld in die Hand nehmen 
müsste. Dank uns kann man mit 
kleinen Beträgen investieren wie 
die sehr Vermögenden.
Echternach: Der einfachste Weg, 
es herauszufinden? Einfach aus-
probieren! Scannen Sie den QR-
Code, registrieren Sie sich und 
entdecken Sie, wie unkompli-
ziert Investieren sein kann.
(Interview: Sascha Uhlig)
Weitere Infos: www.volks-invest.
de Oder ganz einfach den QR-
Code scannen:

Volks-Invest: „Jeder soll die Chance haben, klug zu investieren“
Interview: Markus Echternach und Paul-Maria Hülsmann verraten, wie Privatpersonen ab sofort von stabilen Renditen profitieren

� Anzeige

Paul-Maria Hülsmann (links) und Markus Echternach�
�  (Fotos: FINEXITY/EGRO)

Kreis Offenbach (NZH) In ei-
nem Bienenstand in Langen 
wurde der Ausbruch der Ame-
rikanischen Faulbrut (kurz: 
AFB) nachgewiesen. Bei einer 
amtlichen Probenziehung in 
sechs Völkern wurden vier 
Völker positiv getestet. Des-
wegen wird ein AFB-Sperrbe-
zirk im Umkreis von einem 
Kilometer um den Ausbruchs-
herd eingerichtet. Dieser be-
trifft unter anderem die Stadt 
Langen und Teile der Gemein-
de Egelsbach. In diesem Be-
reich muss das Veterinäramt 
in den kommenden Wochen 
bei allen Bienenvölkern eine 
amtliche Probenahme durch-
führen, um eine Verbreitung 

der Faulbrut zu verhindern. 
Das Veterinäramt des Krei-
ses Offenbach bittet alle, die 
Bienen halten, nicht nur in 
den betroffenen Bereichen, 
sondern im gesamten Kreis-
gebiet, um die gesetzlich ge-
forderte Meldung, Verzugs-
meldung oder Abmeldung 
aller Standorte mit möglichst 
genauen Angaben, wie Ko-
ordinaten, gegebenenfalls 
Straße, Hausnummer und 
Flurstück, ihrer Bienenvölker. 
Diese kann per E-Mail an ve-
terinaeramt@kreis-offenbach.
de erfolgen. Vorsorglich wird 
darauf hinweisen, dass eine 
nicht erfolgte Meldung eines 
Standortes gegebenenfalls 

mit einem Bußgeld geahndet 
werden kann. 
Die Amerikanische Faulbrut 
kann sich sehr schnell flä-
chenhaft ausbreiten und zu 
hohen Völkerverlusten bis 
hin zu Totalverlusten führen, 
wenn die Restriktionsmaß-
nahmen nicht eingehalten 
werden. Wenngleich das In-
fektionsrisiko im Sperrgebiet 
besonders hoch ist, so sind 
die Imker außerhalb der Res-
triktionszone dennoch nicht 
gänzlich risikofrei und des-
halb gut beraten, wenn sie 
bei den Völkerdurchsichten 
stets gewissenhaft auf Faul-
brut-Symptome achten. Typi-
sche Anzeichen sind:

dunkel verfärbte, eingesun-
kene und teils löchrige Zell-
deckel
lückiges beziehungsweise mo-
saikartiges Brutbild
fadenziehende kaffeebraune 
Masse in Inneren der Zellen, 
sogenannte Streichholzprobe
teilweise fauliger Geruch der 
erkrankten Larven
schwaches Bienenvolk
Bei entsprechenden Ver-
dachtsbefunden muss immer 
unverzüglich das Veterinär-
amt informiert werden. 
Die Erkrankung ist für den 
Menschen ungefährlich. 
Auch der Verzehr von Honig 
betroffener Bienenvölker ist 
unbedenklich.

Amerikanische Faulbrut in Langen                         
nachgewiesen

Veterinäramt bittet um Meldung der Standorte

FRankurt (NZH) Viele Wohn-
mobilfans planen derzeit ihren 
Urlaub und sind auf der Suche 
nach preiswerten Camping-
plätzen. Die aktuelle Preisana-
lyse von PiNCAMP, dem Cam-
pingportal des ADAC, zeigt, 
wo es sich trotz gestiegener 
Kosten noch immer günstig 
übernachten lässt.
Hessen deutschlandweit 
auf Platz zwei
Eine Familie mit zwei Er-
wachsenen und einem Kind 
zahlt in der Sommer-Hoch-
saison 2026 durchschnittlich 
37 € pro Nacht für eine Cam-
ping-Übernachtung in Hessen 

– damit liegt das Bundesland 
im Deutschlandvergleich auf 
Platz zwei der günstigsten 
Camping-Bundesländer. Auch 
die Preisentwicklung zum Vor-
jahr bleibt mit einem Zuwachs 
von zwei Prozent stabil und 
gehört zu den niedrigsten in 
Deutschland. Bundesweit stei-
gen die Preise um rund sieben 
Prozent.
„Ein Camping-Trip durch 
Hessen lohnt sich nicht nur 
wegen der günstigen Über-
nachtungspreise – auch tou-
ristisch gibt es hier viel zu 
entdecken“, sagt Andrea Schu-
macher-Fichtner, Leiterin 

Tourismus beim ADAC Hes-
sen-Thüringen. „Inspirationen 
und Tipps für einen Kurztrip 
mit dem Wohnmobil finden 
Campingfreunde unter adac.
de/hth-campingtouren“.
Im Europavergleich bleibt 
Camping in Deutschland mit 
durchschnittlich 41 Euro ver-
gleichsweise günstig. Nur Nor-
wegen und Schweden sind mit 
38 Euro bzw. 40 Euro günsti-
ger, während das Preisniveau 
in beliebten Urlaubsländern 
wie Kroatien mit 73 Euro und 
Italien mit 63 € weiterhin 
hoch bleibt.
Tipps für Sparfüchse

Besonders bei Reisen in der 
Hauptsaison lohnt es sich, 
frühzeitig zu buchen. Auf PiN-
CAMP.de können Camping-
plätze mit freien Kapazitäten 
gesucht, Konditionen vergli-
chen und Buchungen direkt 
online vorgenommen werden. 
Generell gilt: Wer kann, soll-
te außerhalb der Ferienzeiten 
verreisen, da die Preise in der 
Nebensaison deutlich niedri-
ger sind als in der Hauptsai-
son. Auch die gelegentliche 
Übernachtung auf Stell- statt 
auf Campingplätzen spart Kos-
ten.
Methode

Die PiNCAMP Preisanalyse 
2026 basiert auf den ausge-
wiesenen Übernachtungsprei-
sen der Hochsaison 2026. 
Ausgewertet wurden die Prei-
sangaben von rund 2.300 
Campingplätzen in den wich-
tigsten Urlaubsländern deut-
scher Camper. Grundlage der 
Berechnung ist der Gesamt-
preis pro Nacht für eine Fami-
lie (zwei Erwachsene und ein 
Kind bis zehn Jahre) inklusive 
Standplatz für ein Wohnmobil 
oder einen Wohnwagen mit 
Zugfahrzeug; Zeltplätze wur-
den nicht berücksichtigt. Die 
Stichprobengröße für Hessen 

umfasst 22 Campingplätze.
In die Analyse einbezogen 
wurden Deutschland, Italien, 
Frankreich, Kroatien, Nieder-
lande, Spanien, Österreich, 
Dänemark, Schweden, Norwe-
gen, die Schweiz und das Ver-
einigte Königreich.

Hessen ist zweitgünstigstes Camping-Bundesland

www.rheinmainverlag.de
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Ida kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold,
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser, Blei-
kristall, Tischdecken, Gardinen, Porzel-
lan, Gold- u. Silbermünzen, Gemälde, Ta-
schenuhren, Armbanduhren, Schmuck,
Perlen, Briefmarken, Perücken, Figuren,
Modeschmuck, Eisenbahnen, Schall-
platten, Bücher, Silberbesteck, Vorhän-
ge, Abendgarderobe, Teppiche, alte
Möbel, Nähmaschine, Schreibmaschine,
Puppen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Krüge, Krokotaschen,
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute
Höchstpreise. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr
erreichbar 0178 /4612931VERTRAUEN IST GOLDWERT

Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Radex Objektmanagement GmbH
Telefon: 06074 - 96 06 20

Odenwaldstraße 61
63322 Rödermark badprofi@radex-gmbh.com

• Erstklassige Beratung
• Barrierefreie & ebenerdige Lösungen
• Hochwertige Markenprodukte
• Saubere & termingerechte Ausführung

Endlich ein Bad
zumWohlfühlen
Meisterbetrieb für erstklassige
Badmodernisierung
DAS BIETENWIR

i&RADEX
BAUEN. SANIEREN. TECHNIK.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Hildegard 73 J., bin Witwe,
schön u. jung geblieben, ohne An-
hang, ich sehne mich nach Liebe
u. Zärtlichkeit, mag alte Schlager
u. gemütliche Fernsehabende, ich
habe über 35 Jahre bei einem All-
gemeinarzt gearbeitet, ich suche
pv einen guten, anständigen
Mann, den ich gerne umsorgen u.
verwöhnen möchte, bis ca. 80 J.

0157 - 75069425

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Perrü-
cken, Schallplatten, Ferngläser, Kro-
kotaschen, Puppen, Taschenuhren,
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristalle,
Messing, Bilder, Orden, Kleidung, Go-
belin, Gardinen, Silberbesteck, Krüge,
Teppiche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Möbel, Bücher, Haushaltsauf-
lösung. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie Werteinschätzung. Zahle
absolute Höchstpreise, 100% seriös,
100% diskret, zahle alles bar vor Ort.
Mo.-So. von 8.00- 21.00 Uhr, auch an
Feiertagen. Tel.: 069 - 34 87 58 42

Frau Krämer sucht alte Schätze
und Antiquitäten jeglicher Art:
Näh- und Schreibmaschinen, Massiv-
holzmöbel, Sammeltassen, Schall-
platten, Cd‘s, Briefmarken, Pelze,
Kleidung, Taschen, Silberbesteck,
Zinn, Bleikristall, Modeschmuck,
Goldschmuck, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Uhren, Münzen, Perlen,
Bernstein, Bobelins, Teppiche, Orden,
Kameras, Ferngläser, Puppen, Krü-
ge, Konvolute, Komplette Nachlässe
& Haushaltsauflösungen. Kostenlos
& unverbindlich. Barabwicklung vor
Ort! Telefon: 0176 - 89 83 66 87

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art,

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser,
Krokotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisenbahn,
Kristalle, Messing, Bilder, Orden,
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung,
kostel. Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++ 100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung vonKopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt
sich: 0174-8043973.

Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Achtung - Achtung! Herr Berger
kauft Pelze, Nerze, Silberuhren aller
Alt. Schallplatten, Näh-/ Schreib-
maschinen, Briefmarken, Kleider,
Bernstein, Münzen, Bleikristall, Fern-
gläser, Perücken, Teppiche, Bilder,
Ölgemälde, Möbel, Porzellan, Kroko-
taschen, Krüge, Modeschmuck, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe,
auch Haushaltsauflösungen, Altgold,
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck.
100% seriös und dirkret. Kostenlose
Beratungund Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30
Uhr. Gerne auch am Wochenende.

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Frau Bach kauft: Leder- und
Lammfelljacken, Pelze, Nerze al-
ler Art, Silber, Silberbesteck, Alt-
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Uh-
ren, Münzen, Musikinstrumente,
Modelleisenbahn, Kleidung,
Goldschläger, Tennisschläger,
Schreib- u. Nähmaschinen, Bil-
der, Porzellan, Bleikristall, Zinn,
Teppiche, Brücken, Krüge, Bern-
stein, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmar-
ken, Kompl. Nachlässe aus
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich 7:30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
069 -59772692

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Dietzenbach (NZH) Der Kli-
mawandel ist längst kein abs-
traktes Thema mehr. Auch im 
Rhein-Main-Gebiet werden 
Veränderungen sichtbar, die 
Fragen aufwerfen und im All-
tag ganz konkrete Folgen ha-
ben. Bis Donnerstag, 30. April 
2026, ist im Foyer des Kreis-
hauses, Werner-Hilpert-Straße 
1 in Dietzenbach, die Ausstel-
lung „Klimawandel, na und? 
Der Klimawandel in unserer 
Region“ zu sehen. Sie macht 
anschaulich, wie sich der Kli-

mawandel bereits jetzt auf 
den Kreis Offenbach und das 
Rhein-Main-Gebiet auswirkt. 
Auch die Ursachen werden 
beleuchtet. Ein Schwerpunkt 
liegt dabei auf dem Zusam-
menspiel von Klima und 
Energieverbrauch. Ein weite-
rer Blick richtet sich auf dem 
Thema Wasser. Wie verändern 
sich Niederschlagsmuster und 
der Wasserhaushalt? Was be-
deutet das für meinen Garten? 
Müssen wir häufiger mit Star-
kregen rechnen und muss ich 

deshalb meinen Keller besser 
schützen? Ebenso werden an-
dauernde Hitzeperioden und 
ihre Folgen für die Gesund-
heit wissenschaftlich einge-
ordnet. Eine Klimawaage, die 
mit Gewichten arbeitet, macht 
zudem Treibhausgase greifbar 
und vermittelt, wie Konsu-
mentscheidungen das Klima 
beeinflussen. Die Ausstellung 
wird durch großformatige Kari-
katuren des Wiesbadener Gra-
fikers Gerhard Mester ergänzt, 
die das Thema mit satirischem 

Blick begleiten.
Zusätzlich gibt die Ausstellung 
Hinweise auf lokale Initiativen 
und Vereine im Kreis Offen-
bach in Sachen Klimaschutz. 
Es werden außerdem Anlauf-
stellen präsentiert, die beim 
Energiesparen im eigenen Haus 
helfen. Für Rückfragen ist das 
Klimaschutzmanagement des 
Kreises Offenbach, E-Mail kli-
maschutz@kreis-offenbach.de, 
erreichbar. Mehr zum Thema 
gibt es unter www.kreis-offen-
bach.de/klimaschutz.

Ausstellung zeigt Auswirkungen des Klimawandels

Dietzenbach (NZH) In der 
Zeit von Montag, 23. März, 
bis einschließlich Donners-
tag, 2. April, kommt es in der 
Zulassungsstelle im Kreishaus 
in Dietzenbach zu Einschrän-
kungen. Aufgrund von Re-
novierungsarbeiten sind die 
angestammten Räume nicht 

nutzbar. Um den Bürgerservice 
zu gewährleisten, werden die 
Arbeitsplätze ausgelagert. Um 
diese einzurichten, bleibt die 
Zulassungsstelle am Montag, 
23. März, sowie am Donners-
tag, 2. April 2026, komplett 
für den Publikumsverkehr ge-
schlossen. Bereits gebuchte Ter-

mine werden verschoben.
Wer in der Zeit vom 23. März 
bis 1. April 2026 einen Termin 
in der Zulassungsbehörde des 
Kreises Offenbach hat, mel-
det sich in der Wartehalle des 
Dienstleistungszentrums an. 
Von dort werden die Kundin-
nen und Kunden ins Ausweich-

quartier geleitet.
Alle Informationen rund um 
die Kfz-Zulassung gibt es un-
ter www.kreis-offenbach.de/
kfz-zulassung.

Zulassungsstelle im Kreishaus eingeschränkt

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Zu viel imKopf,
zu wenig Schlaf

Mit diesem Arzneimittel werden Ihre Nächte
wieder erholsam

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Stark für die Nacht

(PZN 00499175)

www.baldriparan.dewww.baldriparan.de

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. • 2Dorn, M. (2000). Efficacy and tolerability of Baldrian versus oxazepam in non-organic and non-psychiatric insomniacs: a
randomised, double-blind, clinical, comparative study. Research in complementary and natural classical medicine, 7(2), 79–84; Schulz, H., Stolz, C. & Müller, J. (1994). The effect of valerian
extract on sleep polygraphy in poor sleepers: a pilot study. Pharmacopsychiatry, 27(4), 147–151. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de
• Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Angespannte Weltlage, Dauer-
belastung und Zukunftsangst
können Auslöser von innerer Un-
ruhe sein. Dieses Gefühl einer an-
dauernden Angespanntheit führt
häufig zu Schlaflosigkeit.

Baldrian fördert die
Schlafbereitschaft
Experten empfehlen bei nervös

bedingten Schlafstörungen häu-
fig pflanzliche Arzneimittel, da
diese den Körper schonen. Aus
wissenschaftlicher Sicht sticht
Baldrian besonders hervor. Denn
dessen Wirksamkeit ist in Studi-
en belegt.2 Entscheidend dabei
ist die Dosierung. Nur Arznei-

mittel mit einer hohen Dosis
Baldrianwurzelextrakt können
bei Schlafstörungen nachweis-
lich helfen. Deshalb empfehlen
wir: Baldriparan – Stark für die
Nacht (Apotheke, rezeptfrei).
Das Besondere: Baldriparan
beschleunigt nicht nur das Ein-
schlafen, sondern fördert auch
das Durchschlafen1.

Besser schlafen ohne
Gewöhnungseffekt
Doch nach vielen schlaflosen

Nächten ist es mit einer erholsa-
men Nacht nicht getan. Deshalb
ist kontinuierliche Hilfe gefragt.
Doch unser Körper gewöhnt sich

häufig an viele Präparate und
deren Wirkung lässt nach. Bei
Baldriparan besteht dieses Risi-
ko nicht. Es beschleunigt das Ein-
und fördert das Durchschlafen1 –
ganz ohne Gewöhnungseffekt.

Wie Sie bei Schwindelbeschwerden
wieder mehr Sicherheit finden

Für Ihre Apotheke:

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Abbildung Betroffenen nachempfunden
TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4, Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu
gehört: Besserung der Beschwerden bei Schwindel. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Was für andere selbstverständ-
lich ist, fühlt sich mit Schwin-
del an wie ein wackliger Ba-
lanceakt. Jeder Gang wird zur
Herausforderung, jede Bewe-
gung zurUnsicherheit. Taumea
hilft, Schwindelbeschwerden
zu lindern.

Ungefähr jeder 6. Patient klagt
beim Hausarzt über Schwindel.
Jährlich kommen etwa 11 Pro-
zent neue Schwindelpatien-
ten hinzu. Das Risiko,
dass im Laufe des
Lebens Schwindel-
beschwerden auftre-
ten, liegt bei jedem
Menschen bei 30 bis
40 Prozent.

Während sich einige von
Schwindel Betroffene fühlen wie
bei einer Karussellfahrt, haben
andere das Gefühl, von einem
Sog gezogen zu werden – ty-
pische Anzeichen für Dreh- und
Liftschwindel. Und als wäre das
nicht genug, kommen oft auch
noch Begleiterscheinungen wie
Kopfschmerzen, Sehstörungen,
Übelkeit und Benommenheit
dazu. Die gute Nachricht: So-
wohl Schwindelbeschwerden als
auch die häufigen Begleitsymp-
tome können heute erfolgreich
behandelt werden.

hat keine bekannten Nebenwir-
kungen oderWechselwirkungen
mit anderen Medikamenten.

Auch wenn Schwindel häufig
harmlos ist: Bei akuten, plötz-
lichen Schwindelbeschwerden
sollte ein Arzt die Ursache
abklären.

Wackelig auf den Beinen?

Ein spezieller
Dual-Komplex

bekämpft
Schwindelbeschwerden

Nach intensiver Recherche ge-
lang es einemTeam ausWissen-
schaftlern, zwei Heilpf lanzen
zu finden, die bei Schwindel-
beschwerden sowie häufigen Be-
gleitsymptomen, wie z.B. Kopf-
schmerzen und Übelkeit, helfen
können: Anamirta cocculus
(Scheinmyrte) und Gelsemium
sempervirens (Gelber Jasmin).
Ein Dual-Komplex aus diesen
beiden pflanzlichen Wirkstof-
fen ist in den rezeptfreien Arz-
neitropfen Taumea (rezeptfrei,
Apotheke) enthalten. Taumea

Das Gefühl
zu taumeln, statt
sicher zu gehen –
jeder Dritte in

Deutschland kennt
das Problem

Medizin ANZEIGE

Kath. Kirche Heu-
senstamm

Samstag, 21. März 
17.30 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron, Rosenkranzgebet 
und Beichtgelegenheit
18.15 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron,  Hl. Messe
Sonntag, 22. März 
9.30 Uhr: Kirche St. Cäcilia,  
Hl. Messe
11.00 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron,  Hl. Messe
18.30 Uhr: Kirche Maria Opfe-
rung,  Hl. Messe
Montag,  23. März 
19.45 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron,  Einfach ein Frie-
densgebet
Dienstag, 24. März 
9.00 Uhr: Kirche St. Cäcilia,  
Hl. Messe
Mittwoch,  25. März 
Verkündigung des Herrn
7.00 Uhr: Kirche St. Cäcilia,  
Ökumenische Morgenmedita-
tion
16.00 Uhr: Marienkapelle Ro-
senkranzgebet
17.30 Uhr: Kirche Maria Opfe-
rung,  Rosenkranzgebet
18.00 Uhr: Kirche Maria Opfe-
rung,  Hl. Messe
Donnerstag, 26. März 
8.30 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron,  Gebetskreis „Maria, 
Königin des Friedens“
9.00 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron,  Hl. Messe
Freitag, 27. März 
12.00 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron,  Eucharistische An-
betung
18.00 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron,  Hl. Messe
Samstag,  28. März 

17.30 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron,  Rosenkranzgebet 
und Beichtgelegenheit
18.15 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron,  Hl. Messe
Sonntag, 29. März 
Palmsonntag
9.30 Uhr: Kirche St. Cäcilia,  
Hl. Messe
11.00 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron,  Hl. Messe
18.30 Uhr: Kirche Maria Opfe-
rung,  Hl. Messe
Montag,  30. März 
19.45 Uhr: Kirche Maria Him-
melskron,  Einfach ein Frie-
densgebet

Ev. Kirchengemeinde 
Heusenstamm

Samstag, 21.März	
10.00-14.00 Uhr: Kirchen-
mäuse-Aktionstag „Oster- und 
Frühlingsbasteln“, Gemeindes-
aal, Frankfurter Str. 80
Sonntag, 22.März	
10.00 Uhr: Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden mit Pfar-
rerin Corinna Klodt, Evange-
lische Kirche Heusenstamm, 
Frankfurter Str. 80
Dienstag, 24.März	
12.00 Uhr: Mittagsgebet in der 
Kirche, Evangelische Kirche 
Heusenstamm, Frankfurter Str. 
80
Donnerstag, 26.März	
18.30 Uhr: Infoabend und Vor-
bereitungstreffen Tauf-Fest mit 
Pfarrerin Susanne Winkler, Ge-
meindesaal, Frankfurter Str. 80
Sonntag, 29.März 	
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Karin Härle, Evange-
lische Kirche Heusenstamm, 

Frankfurter Str. 80
11.00 Uhr: Kirchenkaffee, 
Evangelische Kirche Heu-
senstamm, Frankfurter Str. 80
Dienstag, 31.März	
12.00 Uhr: Mittagsgebet in 
der Evangelische Kirche Heu-
senstamm, Frankfurter Str. 80
20.00-21.30 Uhr: Bibel im Ge-
spräch mit Dr. Klaus-Martin 
Graf
Mittwoch, 1.April	
14.30-16.30 Uhr:	 Erzähl- und 
Spielcafé,  Gemeindesaal, 
Frankfurter Str. 80

Freie Ev. Gemeinde Heu-
senstamm

Sonntag, 22. März	
10.00 Uhr: Gottesdienst  Jo-
hannes Hofmann (Predigt), 
Burkhard Helm (Gd-Leitung)
Dienstag, 24. März	
16.00 Uhr: Bibel & Kaffee Be-
linda Berthold-Walter
Freitag, 27. März	
10.00 Uhr: Kleine Fische (für 
Kleinkinder von 0-3 Jahren) 
Angelika Clauß
Sonntag, 29. März	
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl Klaus Philipsen 
(Predigt)
José Vicente (Gd-Leitung)
Dienstag, 31. März	
16.00 Uhr: Kreativ-Treffen 
Adelheid Wickoff
Freitag, 3. April	
10.00 Uhr: Karfreitags-Gottes-
dienst mit Abendmahl Klaus 
Philipsen (Predigt), Lutz Fehrer 
(Gd-Leitung)
Sonntag, 5. April	
10.00 Uhr: Oster-Gottesdienst 
Klaus Philipsen (Predigt), Regi-
na Potthast (Gd-Leitung)

Kirchen in Heusenstamm

Heusenstamm (NZH) Im Rah-
men der Jahresversammlung 
der Abteilung wurden verdien-
te Mitglieder für langjährige 
Mitgliedschaft und aktive mu-
sikalische Tätigkeit durch den 
Hessischen Musikverband aus-
gezeichnet.
Die Ehrennadel und Ehrenur-
kunde für 10 Jahre aktives Mu-
sizieren erhielten Katrin Rebell 
und Julius Vollmöller. Die Aus-
zeichnungen für 40 Jahre aktive 
Tätigkeit erhielt  Stefanie Hop-
pe.
Den Ehrenbrief des HMV sowie 
die Ehrennadel in Gold durfte 
Stefan Wächtler für 50 Jahre 
aktive Tätigkeit im TSV Blasor-
chester entgegennehmen. 

Abteilungsleiterin Jule Blümmel 
gratulierte und sprach Glück-

wünsche sowie Dank für die 
Vereinstreue der Mitglieder aus.

Große Anerkennung für Musiker 
des TSV Blasorchesters

Ehrung durch Hessischen Musikverband

Im Bild (v.l.): Julius Vollmöller, Stefanie Hoppe, Stefan Wächtler, 
Katrin Rebell. � (Foto: TSV)

Heusenstamm (NZH) Die 
Sternfreunde Kreis Offenbach 
(SKO) bieten ein ganzes Wo-
chenende  mit Vorträgen und 
Himmelsbeobachtungen an. 
Am Freitag, 27. März, von 19 
bis 21 Uhr wird die Vortrags-
reihe zum Thema „Quanten 
und Kosmos“ fortgesetzt. Im 
nunmehr sechsten Vortrag 
der Reihe geht es um  „Welt-
modelle außerhalb des Stan-
dardmodells der Kosmologie“. 
Er findet statt in der Schul-
sternwarte des Adolf-Reich-
wein-Gymnasiums, Eingang 
Berliner Straße.
Der Vortrag richtet sich an alle 

Interessierte, die tiefer in die 
Thematik „Kosmologie“ ein-
steigen möchten. Ein gewisses 
mathematisches und physika-
lisches Verständnis sollte mit-
gebracht werden. Nähere In-
formationen gibt es auch auf 
der Website des Vereins www.
sternfreundekreisoffenbach.de 
Der Eintritt kostet 3 Euro, Kin-
der sind frei.
Am Samstag, 28. März, wird 
bundesweit der Astronomie-
tag begangen. Dazu bieten die 
Sternfreunde von 20 bis 23.30 
die Möglichkeit zu Beobach-
tungen auf der Schulsternwar-
te an. Die Besonderheit des 

Abends ist eine interessante 
Licht-Schatten-Konstellation 
auf dem Mond, der sogenann-
te Goldene Henkel. Außerdem 
zeigen sich Venus als Abends-
tern und der Riesenplanet Ju-
piter prominent am Himmel. 
Besucherinnen und Besucher 
können die Himmelsobjekte 
in mehreren Ferngläsern und 
Teleskopen bestaunen. Die 
Sternfreunde erläutern, was es 
im Detail zu sehen gibt. Mit 
mitgebrachten Handys wird 
man auch ein Foto des Mondes 
aufnehmen können. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind will-
kommen.

Ein Wochenende voller Himmelskunde
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort

00*00*,-
zu

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

-
-
-
-

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren
nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Tel.: 06104 - 670 79 40
Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Wir zahlen sofort den
ermitteltenWert in BARGELD aus!

Porzellan namhafter Hersteller**

Parkplätze
vorhanden

Modeschmuck

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Wir prüf
en

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden

Tierpräparate aller Art**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen Silberbesteck

Standuhren**

Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Tel.: 06104 - 670 79 40
Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Wir zahle
n zur

Zeit bis zu

6

165165,–,–
00*00*

Wir zahle
n zur

Zeit bis zu

6

165165,–,–
00*00*

MONTAG

23.
MÄRZ

DIENSTAG

24.
MÄRZ

MITTWOCH

25.
MÄRZ

DONNERSTAG

26.
MÄRZ

FREITAG

27.
MÄRZ

SAMSTAG

28.
MÄRZAKTIONSTAGE

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 10:00 - 18:00 Uhr |Sa.: 10:00 - 14:00 Uhr
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Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

Kreis Offenbach (NZH) In-
ternationale Fachkräfte ent-
scheiden zunehmend über die 
Wettbewerbsfähigkeit von Re-
gionen. Der Kreis Offenbach 
setzt deshalb gemeinsam mit 
der Frankfurt University of Ap-
plied Sciences (kurz: Frankfurt 
UAS) auf das europäische Prak-
tikumsprogramm der U!RE-
KA European University. Die 
U!REKA European University 
ist eine transnationale Allianz 
von elf europäischen Hoch-
schulen für Angewandte Wis-
senschaften und 20 Partnern, 
darunter der Kreis Offenbach, 
die gemeinsam den Wandel zu 
klimaneutralen Gesellschaf-
ten gestalten wollen. Den Kern 
der Allianz bildet die Frankfurt 
UAS zusammen mit fünf eu-
ropäischen Hochschulen. Das 
Praktikumsprogramm verbin-
det Hochschulen, Studierende, 
Unternehmen und Kommunen. 
Ziel ist es, den Wissenstransfer 
zu stärken und Studierenden 
aus dem Ausland die Chance zu 
geben, Praxiserfahrungen auf 
internationaler Ebene zu sam-
meln. 
U!REKA vernetzt Partner in 
europäischen Metropolregio-
nen. Als assoziierter Partner 
unterstützt der Kreis Offenbach 
diesen Austausch. Unterneh-
men in den 13 Kommunen 
erhalten dadurch Zugang zu 
qualifizierten internationalen 
Fachkräften in spe. Gleichzeitig 
eröffnen sich neue Perspekti-
ven auf betriebliche Fragestel-

lungen im regionalen Kontext. 
Teil des Programms sind meh-
rere europäische Hochschu-
len. Dazu zählen neben der 
Frankfurt UAS die Amsterdam 
University of Applied Sciences 
(Niederlande), die Hogeschool 
Gent (Belgien), die Metropolia 
University of Applied Sciences 
(Finnland), die Politécnico de 
Lisboa (Portugal) sowie die VŠB 
- Technická univerzita Ostra-
va (Tschechien). Damit deckt 
U!REKA unterschiedliche fach-
liche Schwerpunkte und regio-
nale Perspektiven ab.
„Die Bedeutung internationaler 
Praktika für den Wissenstrans-
fer zwischen Hochschule und 
Praxis kann gar nicht hoch 
genug eingeschätzt werden“, 
betont Hochschulpräsident 
Prof. Dr. Kai-Oliver Schocke. 
„Studierende arbeiten an realen 
Aufgabenstellungen und lernen 
Strukturen deutscher Unterneh-
men und Verwaltungen ken-
nen. Dieser Austausch stärkt die 
fachliche Qualität und fördert 
interkulturelle Kompetenz.“
Das Programm richtet sich an 
alle Unternehmen im Kreis 
Offenbach, die internationa-
le Praktikumsplätze anbieten 
möchten. Ausländische Studie-
rende können in Forschungs- 
und Projektarbeiten eingebun-
den werden. Auch operative 
Tätigkeiten sind möglich. Vor-
aussetzung ist die Bereitschaft, 
sich auf einen internationalen 
Austausch einzulassen und Auf-
gaben klar zu definieren.

Landrat Oliver Quilling bewer-
tet das Programm als „wichtigen 
Beitrag zur Standortentwick-
lung“. Quilling: „Internationale 
Studentinnen und Studenten, 
die ihr Wissen und ihre Kompe-
tenz in unserer Region einbrin-
gen, stärken die Innovations-
kraft der Unternehmen im Kreis 
Offenbach. Der Kreis profitiert 
von neuen Denkansätzen und 
gewinnt Sichtbarkeit im euro-
päischen Hochschulraum. Alle 
Unternehmen, die englisch-
sprachige Praktika anbieten 
können, sollten die Frankfurt 
UAS kontaktieren.“ 
Prof. Dr. Susanne Rägle, Vize-
präsidentin der Frankfurt UAS, 
hebt die Bedeutung genau die-
ser englischsprachigen Praktika 
hervor. „Sie ermöglichen inter-
nationalen Studierenden einen 
niedrigschwelligen Einstieg in 
deutsche Firmen und Organi-
sationen“, so Rägle. „Unterneh-
men können konkrete Projekte 
bearbeiten lassen. Gleichzeitig 
lernen sie potenzielle Nach-
wuchskräfte frühzeitig ken-
nen.“
Unternehmen, die sich beteili-
gen möchten, erhalten weitere 
Informationen bei der U!RE-
KA-Referentin für internatio-
nale Praktikumsmobilität der 
Frankfurt UAS, Johanna Rieger, 
E-Mail johanna.rieger@fra-uas.
de. Weitere Informationen zu 
U!REKA gibt es zudem unter 
www.ureka.eu sowie unter 
www.frankfurt-university.de/
ureka.

Kreis und Frankfurt UAS kooperieren                       
bei Praktikumsnetzwerk

Seligenstadt (NZH) Pflege fin-
det häufig dort statt, wo das 
Leben spielt. Denn viele Pfle-
gebedürftige möchten in der 
vertrauten Umgebung bleiben. 
Dafür braucht es Menschen, 
die im Alltag mitdenken und 
im entscheidenden Moment 
sicher handeln. Der Kreis Of-
fenbach bietet deshalb einen 
Kurs an, der sich an pflegen-
de Angehörige richtet. Auch 
ehrenamtlich Engagierte und 
weitere Interessierte können 

teilnehmen.
Das Angebot ist kostenfrei. 
Es umfasst drei Einheiten, 
dienstags am 5., 12. und 19. 
Mai, jeweils von 15 bis 18 Uhr 
statt. Veranstaltungsort ist das 
Bildungszentrum für Gesund-
heitsfachberufe Rhein-Main in 
der Asklepios Klinik, Duden-
höfer Straße 9 in Seligenstadt. 
Die Durchführung des Kurses 
liegt in den Händen qualifi-
zierter Sozial- und Pflegepäda-
goginnen und -pädagogen. Zu-

dem bringen Beratungskräfte 
aus dem Pflegestützpunkt ihre 
Erfahrung in das Angebot ein 
und ergänzen die Schulung 
um praxisnahe Perspektiven.
Im Mittelpunkt des Kurses 
stehen Kenntnisse und prak-
tische Hilfen, die den Pflege-
alltag erleichtern und mehr 
Sicherheit im Umgang mit 
pflegebedürftigen Menschen 
geben. Behandelt werden ty-
pische Situationen, die in 
der häuslichen Pflege immer 

wieder auftreten. Dabei geht 
es unter anderem um rücken-
schonende Mobilisation und 
Entlastungsangebote. Ebenso 
werden Fragen der Körperpfle-
ge und der Ernährung aufge-
griffen. Hinzu kommen Hin-
weise zum richtigen Einsatz 
von Pflegehilfsmitteln.
Darüber hinaus rückt der Kurs 
Themen in den Blick, die für 
Gesundheit und Sicherheit im 
Pflegealltag entscheidend sind. 
Erläutert werden wichtige Pro-

phylaxen sowie der Umgang 
mit Medikamenten oder das 
Verhalten in Notfällen. Auch 
rechtliche Grundlagen werden 
verständlich eingeordnet. Zu-
dem informiert der Kurs über 
Leistungen der Pflegekasse so-
wie über sinnvolle Anpassun-
gen im Wohnumfeld. Raum 
erhält schließlich auch die 
Selbstfürsorge, weil häusliche 
Pflege Kraft fordert und ein 
bewusster Umgang mit den ei-
genen Grenzen unverzichtbar 

ist.
Anmeldungen nimmt Stefanie 
Vetter von der Leitstelle Älter-
werden des Kreises Offenbach 
entgegen. Sie ist montags bis 
freitags von 8 bis 12 Uhr un-
ter 06074 8180-5329 telefo-
nisch erreichbar. Anfragen 
per E-Mail können an casema-
nagement@kreis-offenbach.
de gerichtet werden. Weitere 
Informationen gibt es unter 
www.kreis-offenbach.de/pfle-
gekurse. 

Kreis Offenbach bietet Kurs zum Thema „Pflege stärkt Angehörige“ an

Region (NZH) Viele unbelieb-
te Gartenbewohner wie Spin-
nen, Weberknechte, Asseln 
oder Ohrwürmer sind fleißige 
Helfer: Sie fressen Schädlin-
ge, bilden Humus, sind selbst 
Nahrung für andere Arten und 
halten das kleine Ökosystem 
im Gleichgewicht. Wer seinen 
Garten tierfreundlich gestal-
tet, schützt damit Insekten, 
Vögel und Säugetiere wie den 
Igel. Corinna Hölzel, Gartenex-
pertin beim Bund für Umwelt 
und Naturschutz Deutschland 
(BUND) erklärt, wie sie Tieren 
in ihrem Garten Lebensraum 
schaffen. 
Wilde Ecken für kleine 
Gartenhelfer
„Generell gilt: Schaffen Sie 
nicht zu viel Ordnung im 
Garten, lassen Sie Stauden im 
Herbst einfach stehen und räu-
men Sie Totholz nicht weg, bau-
en Sie Haufen – hier leben As-
seln, Spinnen, Weberknechte, 
Ohrwürmer und Käferlarven. 
Käferlarven sind die Lieblings-

speise von Igeln. Totholzhau-
fen sind also Voraussetzung da-
für, dass sich Igel wohlfühlen. 
Unsere kleinen Gartenhelfer 
lieben feuchte und geschützte 
Bereiche. Auch Igeln können 
Sie im Winter helfen, indem 
Sie große Laubhaufen zusam-
menkehren und liegen lassen“, 
erklärt Corinna Hölzel. 
Darüber hinaus schaffen dicht 
bepflanzte Beete und selte-
ner gemähte Rasen feuchte, 
geschützte Bereiche für In-
sekten und deren Fressfeinde 
(z.B. Heuschrecken, Käfer). Die 
richtigen Kletterpflanzen und 
Hecken bieten Vögeln Nist-
plätze und Sichtschutz. Unter 
dichtem Bewuchs fühlen sich 
auch Insekten und kleine Säu-
ger wohl. Auch wenn es zuerst 
schwer fällt, Blattläuse und 
Raupen an vielen Stellen to-
lerieren. Sie sind Nahrung für 
Marienkäfer, Heuschrecken, 
Wespen, Vögel, Fledermäuse 
und für den Nachwuchs vieler 
anderer Tiere.

Manch ein „Ekeltier“ und ver-
meintlicher „Schädling“ ent-
puppt sich im Garten als be-
sonders nützlich: Wespen und 
Marienkäfer fressen Insekten – 
sie sind natürliche Schädlings-
bekämpfer. Heuschrecken, 
Ohrwürmer und Käfer fressen 
Blattläuse, Raupen und Schne-
ckenlarven.
Asseln verwandeln abgestorbe-
nes Laub in Humus und verbes-
sern so den Boden.

Schmetterlingsraupen nicht als 
Feinde sehen: Ohne Raupen 
gibt es keine Schmetterlinge; 
zugleich sind sie eine wichtige 
Nahrung für Vögel.
Regenwürmer und alles was 
im Boden herumkrabbelt sind 
die Grundlage für einen gesun-
den Boden, der den Anbau von 
hochwertigen Obst und Gemü-
se ermöglicht.
Ameisen sind Nützlinge, die 
Aas und anderes organisches 
Material zersetzen, Humus auf-
bauen und Böden belüften.
Heimische Pflanzen und 
Wasserstellen
Pflanzen Sie blühende Wild-
stauden, Sträucher und Kräuter. 
Diese liefern Pollen und Nektar 
für Wildbienen, Hummeln, 
Schmetterlinge und andere In-
sekten. „Bunte, lange blühende 
Beete sorgen dafür, dass vom 
Frühjahr bis in den Herbst im-
mer Nahrung vorhanden ist – 
für Insekten und damit auch 
für Vögel, Libellen und Fleder-
mäuse“, erklärt Hölzel. 

Damit die tierischen Mitbe-
wohner auch genug zu trinken 
bekommen, können Sie flache 
Schalen mit Wasser und ein bis 
zwei Steinen oder Holzstücken 
als Ausstiegshilfe aufstellen. 
Besonders in trockenen Som-
mern ist das eine große Hilfe 
für Insekten, Vögel und andere 
kleine Tiere. Haben Sie einen 
Teich, legen Sie flache Uferzo-
nen und dichten Bewuchs an. 
Damit schaffen Sie Libellen-
larven und anderen Wasserbe-
wohnern geschützte Lebens-
räume.
Finger weg von Glyphosat, 
anderen Pestiziden und 
torfhaltiger Blumenerde
Pestizide töten und schädigen 
nicht nur die unerwünschten 
Insekten und vernichten soge-
nanntes Unkraut. Sie dezimie-
ren auch die wichtigen Nützlin-
ge im Garten. Glyphosat tötet 
alle Pflanzen ab, Wildbienen 
und Schmetterlinge haben so-
mit keine Nahrung mehr. Torf 
wird aus Mooren gewonnen. 

Beim Torfabbau verschwin-
den wertvolle Ökosysteme 
und der im Torf gespeicherte 
Kohlenstoff gelangt als klima-
schädliches CO2 in die Atmo-
sphäre. Verwenden Sie Ihren 
eigenen Kompost oder kaufen 
Sie torffreie Erde. 
Schaffen von Nützlings-Le-
bensräumen
Je mehr Nützlinge sich in Ih-
rem Garten ansiedeln, desto 
weniger werden Ihre Kultur-
pflanzen geplündert. Gute 
Lebensräume sind z.B. To-
tholzhaufen (auch Käferkel-
ler), stehendes Totholz, Kom-
posthaufen, Feldsteinmauern, 
wilde Ecken, trockene Sandflä-
chen, Erd-Abbruchkanten, He-
cken mit dornigen heimischen 
Gehölzen und generell: große 
Vielfalt an Elementen 
Zur Beobachtung von Insekten 
können auch Nisthilfen gebaut 
werden. Die meisten Wildbie-
nen brüten jedoch im Boden. 
(Symbolfoto: czu_czu_PL auf| 
Pixabay)

Tierische Lebensräume im Garten schaffen
Ökotipp des Bunds für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND)
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Die Energiewende braucht 
nicht nur Visionen, sondern 
auch klare Lösungen und In-
vestitionen, die sich für alle 
lohnen. Ashton J. Fruhling, 
Geschäftsführer der Solibra 
System Montage GmbH und 
Experte für Photovoltaik-Groß-
anlagen, erklärt im Interview, 
warum Solarparks zu den si-
chersten und zukunftsfähigs-
ten Anlageklassen gehören. 
Und wie jeder dank Volks-In-
vest mit kleinen Beträgen ganz 
einfach einsteigen kann.
Herr Fruhling, Solibra 
baut Solarparks, also ge-
nau die Art von Projekten, 
in die Privatpersonen über 
Volks-Invest investieren 
können. Warum sind er-
neuerbare Energien heu-
te eine der sichersten und 
zukunftsfähigsten Anla-
geklassen?
Fruhling: Erneuerbare Energien 
sind deshalb sicher und zuver-
lässig, weil sie uns unabhängig 
von fossilen Brennstoffen 
machen. Photovoltaik-Anlagen 
sind ausgereifte Technologie 
mit jahrzehntelanger Haltbar-

keit. In Deutschland garantiert 
der Staat für 20 Jahre eine Min-
destvergütung, die die Investiti-
on absichert. Gleichzeitig nutzen 
wir Batteriespeicher, um den 
Strom intelligent zu vermarkten 
und höhere Erträge zu erzielen. 
So bieten Solarparks Sicherheit, 
Stabilität und attraktive Rendi-
ten. Perfekt für Kleinanleger:in-
nen.
Was können Anleger:innen, 
die über Volks-Invest in ei-
nen Solarpark investieren, 
erwarten?
Anleger:innen können mit einer 
Investition in Solarkraftwerke 
stabile und gut prognostizierba-
re Erträge erwarten. Über einen 
Zeitraum von 20 Jahren erzielen 

diese Anlagen eine attraktive 
Rendite, deutlich über klassi-
schen Sparprodukten wie dem 
Sparbuch. Die Amortisation er-
folgt bereits nach etwa 12 Jahren. 
Im Vergleich zu vielen anderen 
Anlageklassen bietet eine Inves-
tition in Photovoltaik-Kraftwer-
ke nicht nur höhere Renditen, 
sondern auch mehr Sicherheit. 
Es handelt sich um ein solides In-
vestment in die Zukunft unserer 
Energieversorgung, nachhaltig 
und wirtschaftlich lohnend.
Viele fragen sich: Wie sicher 
ist mein Geld in einem So-
larpark? Wie werden Inves-
tor:innen vor Risiken wie 
Wartungskosten, Wetter-
schäden oder politischen 

Änderungen geschützt?
Die Sicherheit Ihrer Investition 
hat für uns höchste Priorität. Un-
sere PV-Kraftwerke werden rund 
um die Uhr online überwacht. 
Eine spezielle Software erkennt 
sofort Fehler, Produktionsaus-
fälle oder Unregelmäßigkeiten. 
Dank unseres Serviceteams und 
eines gut ausgebauten Netzwerks 
werden Störungen mit kürzes-
ten Reaktionszeiten behoben. 
So erreichen wir eine technische 
Verfügbarkeit von mindestens 99 
Prozent. Zusätzlich sind alle An-
lagen über namhafte Versicherer 
mit einer Allgefahrenversiche-
rung abgesichert. Diese deckt 
nicht nur Haftpflicht- und Sach-
schäden ab, sondern sichert auch 
den Ausfall der Vergütung, etwa 
bei längeren Reparaturen nach 
Elementarschäden. Investor:in-
nen tragen somit kein Risiko für 
technische Ausfälle oder Wetter-
schäden.
Warum sind nachhaltige 
Projekte oft auch wirt-
schaftlich stabiler als klas-
sische Anlagen?
Der Strombedarf steigt kontinu-
ierlich, etwa durch E-Mobilität, 
Elektro-LKWs und E-Busse im öf-
fentlichen Nahverkehr. Erneuer
bare Energien decken diesen 
Bedarf klimaneutral und sparen 
dabei massiv CO2 ein. Gleichzei-
tig wird Strom durch die steigen-
de Nachfrage langfristig teurer, 
was die Vermarktung von So-
larstrom noch rentabler macht. 
Für Investor:innen bedeutet das 
einen doppelten Nutzen: Sie er-

zielen stabile, zukunftssichere 
Renditen und leisten gleichzeitig 
einen echten Beitrag zum Kli-
maschutz. Jeder investierte Euro 
wirkt so finanziell und ökolo-
gisch.
Wie sehen Sie die Entwick-
lung von erneuerbaren 
Energien in den nächsten 5 
bis 10 Jahren?
Die Energiewende läuft, ab 2030 
ersetzen Erneuerbare die Kohle
kraftwerke und übernehmen 
die Grundlast. Batteriespeicher 
werden immer leistungsfähiger 
und ermöglichen es, Solarstrom 
flexibel zu speichern und zu ver-
markten. Bestehende Anlagen 
lassen sich später durch „Repow-
ering“ mit wenig Aufwand mo-
dernisieren und leistungsstärker 
machen. Für Kleinanleger:innen 
heißt das: Sie investieren in eine 
zukunftssichere Technologie, die 
durch Fortschritte immer ren-
tabler wird und gleichzeitig die 
Energieversorgung klimaneutral 
gestaltet.
Viele Leser:innen haben 
noch nie in erneuerbare 
Energien investiert. Wel-
chen ersten Schritt würden 
Sie ihnen raten?
Mein Rat: Beginnen Sie mit ei-
nem Betrag, der zu Ihren Mög-
lichkeiten passt. Bei Plattformen 
wie Volks-Invest können Sie 
bereits mit kleinen Summen – 
etwa 50 Euro – in Solarprojekte 
investieren und so risikoarm 
Erfahrung sammeln. Wer die 
Mechanismen verstanden hat, 
kann später immer noch größe-

re Beträge einsetzen. So wird der 
Einstieg einfach und flexibel.
Warum ist jetzt der perfek-
te Zeitpunkt, um in erneu-
erbare Energien zu investie-
ren?
Jetzt ist der ideale Zeitpunkt, weil 
Anlagen, die heute ans Netz ge-
hen, sich die aktuelle Vergütung 
und das Vermarktungssystem 
für die nächsten 20 Jahre sichern 
– und das ist in Deutschland 
staatlich garantiert. Diese Pla-
nungssicherheit gibt es selten. 
Plattformen wie Volks-Invest 
machen den Einstieg besonders 
einfach: Mit kleinen Beträgen 
und ohne komplizierte Prozesse 
können auch Privatanleger:in-
nen direkt von dieser stabilen 
und zukunftssicheren Anlage-
klasse profitieren. So wird nach-
haltiges Investieren für alle zu-
gänglich.�  (Interview: SU)
Mit Volks-Invest können Sie Ihr 
Geld wieder aktiv für sich arbei-
ten lassen. Registrieren Sie sich 
und seien Sie dabei. Ihre finanzi-
elle Zukunft startet heute!
Mehr Infos und  ganz einfach 
registrieren: www.volks-invest.
de.

„Jeder investierte Euro wirkt finanziell und ökologisch“
Volks-Invest: Energieexperte Ashton J. Fruhling über sichere Solar-Investments                                                                                 

und warum jetzt der perfekte Zeitpunkt ist

Ashton J. Fruhling, Geschäftsführer der Solibra System Montage 
GmbH�  (Foto: privat)

� Anzeige

Heusenstamm (NZH) Die Stadt 
Heusenstamm führt den Frei-
willigen Polizeidienst wieder 
ein. Die Stadtverordnetenver-
sammlung hatte Ende 2025 
beschlossen, das Modell zu re-
vitalisieren und damit die prä-
ventive Sicherheitsarbeit in der 
Stadt und das Sicherheitsgefühl 
der Bevölkerung zu stärken. 
Während derzeit die organisa-
torischen Vorbereitungen für 
die Wiedereinführung laufen, 
können sich Interessierte be-
reits jetzt bewerben.
Der Freiwillige Polizeidienst 
ist in Hessen seit vielen Jahren 
ein fester Bestandteil der kom-
munalen Sicherheitsarbeit. In 
mehr als 100 Städten und Ge-
meinden engagieren sich über 
350 ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer. Sie unterstützen die 
Polizei bei der Gefahrenabwehr 
und der vorbeugenden Krimi-
nalitätsbekämpfung.
„Sicherheit lebt nicht nur von 
Präsenz, sondern auch vom 
Engagement der Menschen 
vor Ort. Der Freiwillige Poli-
zeidienst ist ein Beispiel dafür, 
wie Bürgerinnen und Bürger 
Verantwortung für ihre Stadt 
übernehmen können - ein star-
kes Zeichen für Zusammenhalt 
und gelebte Bürgergesellschaft. 
Die Ehrenamtlichen helfen 
dabei, Heusenstamm noch 
lebenswerter und sicherer zu 

machen“, sagt Erster Stadtrat 
und Ordnungsdezernent Paul 
Sassen.
Die ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer sind in Teams 
überwiegend auf Fußstreife 
unterwegs und handeln nach 
dem Leitmotto „Präsenz zeigen 
– Beobachten – Melden“. Sie 
nehmen Auffälligkeiten wahr, 
melden diese an die Polizei 
und stehen Bürgerinnen und 
Bürgern als Ansprechpersonen 
zur Verfügung. Repressive Maß-
nahmen gehören dabei nicht 
zum Schwerpunkt der Tätigkeit 
– vielmehr steht die präventive 
Arbeit im Vordergrund.
Für ihre Aufgaben erhalten 
die Ehrenamtlichen eine rund 
50-stündige Ausbildung durch 
die Polizei, die unter anderem 
rechtliche Grundlagen, prak-
tisches Einsatztraining sowie 
Schulungen zu sozialer und 
interkultureller Kompetenz 
umfasst. Geplant ist ein Aus-
bildungslehrgang im August 
2026. Für den Dienst wird eine 
Aufwandsentschädigung von 
sieben Euro pro Stunde gezahlt. 
Bewerbungsschluss ist der 12. 
Juli 2026.
Interessierte müssen mindes-
tens 18 und höchstens 65 Jah-
re alt sein, gesundheitlich ge-
eignet sein sowie über einen 
Schulabschluss oder eine ab-
geschlossene Berufsausbildung 

verfügen. Gute Deutschkennt-
nisse in Wort und Schrift so-
wie persönliche Zuverlässigkeit 
und ein klares Bekenntnis zur 
freiheitlich-demokratischen 
Grundordnung werden eben-
falls vorausgesetzt.
Bewerbungen sind an das Po-
lizeipräsidium Südosthessen 
in Offenbach zu richten. Dort 
werden auch das Auswahl-
verfahren sowie alle weiteren 

Schritte rund um Ausbildung 
und Einsatz koordiniert. Weite-
re Informationen gibt es beim 
Polizeipräsidium Südosthessen, 
Polizeihauptkommissar Wal-
ter Füssel, telefonisch unter 
069 8098-2416 oder per Mail 
an praevention.ppsoh@poli-
zei.hessen.de. Mehr Infos gibt 
es auch online: https://www.
polizei.hessen.de/service/an-
sprechpersonen/freiwilliger-po-

lizeidienst-im-polizeipraesidi-
um-suedosthessen
Ergänzende Informationen 
zum Freiwilligen Polizeidienst 
in Heusenstamm erhalten In-
teressierte zudem bei der Stadt-
polizei Heusenstamm: An-
sprechpersonen sind Yvonne 
Conte und Christian Rücker, 
erreichbar unter 06104 607-
3333 oder per Mail an stadtpo-
lizei@heusenstamm.de.

Mit der Wiederbelebung des 
Freiwilligen Polizeidienstes 
setzt die Stadt gemeinsam mit 
der Polizei auf bürgerschaftli-
ches Engagement, Prävention 
und sichtbare Präsenz im All-
tag. Ziel ist es, das Sicherheits-
gefühl in der Stadt weiter zu 
stärken und das gute Mitein-
ander von Bürgerschaft, Polizei 
und Kommune nachhaltig zu 
fördern.

Heusenstamm belebt Freiwilligen Polizeidienst wieder
Bewerbungen ab sofort möglich

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen
• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS 20%
FRÜHLINGS-AKTION

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und -
Gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art

• Abrissarbeiten u.v.m.
• Rollrasen verlegen
• Gartenpflege
• Zaunbau & Aufbau
von Gartenhütten

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16el. 06106/27906106/2791922

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN 300€
Neukundenrabatt
bis zum 31.03.26

100% Kundenzufriedenheit



Wir liefern!
Wir montieren!
Wir schließen an!
Wir entsorgen Ihre
Altgeräte!

BEKO
Wärmepumpentrockner 8 kg -

B3 TO 82 C9W *C*

– Fassungsvermögen: 8 kg
– OptiSense® Sensor-Trocknung - Aquawave-

Edelstahl-Schontrommel
– Digitales Display - 15 Programme - Silent

Programm - Knitterschutz
– ProSmart Inverter Motor (10 Jahre

Motorgarantie) - Steam Cure Dampffunktion
– Kindersicherung - DC LED Innenbeleuchtung -

Signalton am Programmende

UVP 999 €

399 €UNSER
PREIS (EEK C)

PKM
Stand-Gefrierschrank InoxLook -

GS 212 NFEIX *E*

– Nutzinhalt: 194 Liter
– Fast-Freeze Funktion - No-Frost Technik
– Externer Griff - Regelbares Thermostat
– 1 Kompressor
– Höhenverstellbare Füße - 1 Gefrierfachklappe
– 5 Gefrierschubladen
– Geräteabmessungen H x B x T (cm):

169,1 x 55,9 x 61,4

SIEMENS
WM14N0H4 Waschautomat

– Fein/Seide, Baumwolle,
Pflegeleicht, Wolle Handwäsche

– Zusatzprogramme Waschen und
Tasten

– smartFinish, Schleudern/
Abpumpen, Schnell/Mix,
Spülen, Fertig, Start/Pause mit
Nachlegefunktion, varioSpeed,
Drehzahlabwahl

UVP 889 €

499 €UNSER
PREIS (EEK A)

UVP 699 €UVP 699 €UVP 699 €

399 €UNSER
PREIS (EEK E)

BAUKNECHT
Geschirrspüler teilintegriert BBC
3B+26 X *E* - 60 cm - Edelstahl

– Display mit Restzeitanzeige und Startzeitvorwahl
– 13 Maßgedecke - herausnehmbar und

höhenverstellbarer Oberkorb (auch beladen)
– Edelstahl-Innenraum - Vollwasserschutz - 5

Standardprogramme - 4 Reinigungstemperaturen
– ActiveDry (automatisches Türöffnungssystem) -

Doppelscharnier - halbe Beladung
– Einbaumaße (HxBxT): 820-900 x 550 x 598 mm

UVP 1249 €

359 €UNSER
PREIS (EEK E)

AEG
Kombi 3026 EB-Herdset OU5AE20SM

+ TA64RAS6XB

– Multifunktionsherd mit Ringheizkörper
– Edelstahl Design
– Aqua-Reinigungsfunktion
– MaxiKlasse™ - Extra großer Garraum (72 Liter)
– Timer Display
– Temperaturbereich von 50°C - 275°C
– Leichtreinigungstür und -ausstattung
– Antifinger Edelstahl-Beschichtung
– 8 Beheizungsarten– 8 Beheizungsarten

UVP 1199 €

599 €UNSER
PREIS (EEK A)

HISENSE
No Frost Side-by-Side schwarz - mit

Wassertank - RSIM 535 AFE *E*

– 566 Liter Nutzinhalt ( 376 Liter Kühlen - 190 Liter Gefrieren )
– Wassertank - Wasserspender
– LED Display - LED Innenbeleuchtung
– Multi-Air Flow - Super Freeze
– Höhe: 178,6 cm - Breite: 91,5 cm - Tiefe: 69,8 cm

UVP 1399 €

799 €UNSER
PREIS (EEK E)

Hauptstraße 29 • 63322 Rödermark-Waldacker • Tel. 06074 / 986 57
info@elektrokohl.de www.elektrokohl.com

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 und 14.30 - 18.00 Uhr • Mi., Sa. 10.00 - 13.00 Uhr
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